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Chronique générale

Economie

Agriculture

Produits alimentaires

La production de sucre suisse doit être garantie, et les producteurs et productrices de
betteraves soutenues, selon le Parlement bernois, qui a déposé une initiative cantonale
au Parlement fédéral. La Commission de l'économie et des redevances du Conseil des
Etats (CER-CE) est du même avis. Par 8 voix contre 3 et 2 abstentions, la commission ne
veut pas seulement reconduire les mesures d'ores et déjà en place mais veut offrir une
sécurité au secteur sucrier. Elle s'est également exprimée en faveur de l'initiative
déposée par le canton de Thurgovie aux demandes similaires. 1

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 17.10.2023
KAREL ZIEHLI

La Commission de l'économie et des redevances du Conseil des Etats (CER-CE) a
décidé de soutenir deux initiatives déposées par des cantons qui s'inquiètent de la
situation de la production de la betterave sucrière en Suisse. Tant le texte déposé par
le canton de Berne que le présent texte du canton de Thurgovie demandent que cette
culture soit soutenue de manière pérenne afin d'assurer un certain taux
d'autosuffisance, tout en promouvant la recherche de méthodes de culture plus
écologiques. Un certain nombre de mesures d'ores et déjà en place courent jusqu'en
2026. La commission ne veut ainsi pas seulement les prolonger mais veut assurer une
véritable sécurité pour le secteur sucrier en cas de baisse soudaine du taux
d'autosuffisance. 2

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 17.10.2023
KAREL ZIEHLI

Production végétale

La CER-CE privilégie les abeilles à une autorisation provisoire du Gaucho et demande,
à l'unanimité, de rejeter l'initiative transmise par le canton de Fribourg au Parlement
qui souhaite que les autorités reviennent sur leur décision d'interdiction du
néonicotinoïde «Gaucho» en 2018; un pesticide utilisé pour lutter contre des pucerons
responsables du virus de jaunissement. Le canton demande à ce que la recherche
d'alternatives soit également plus fortement encouragée. Pour la Commission de
l'économie et des redevances du Conseil des Etats, certains traitements alternatifs
ainsi que certaines variétés plus résistantes montrent, d'ores et déjà, des résultats
encourageants. Les effets dommageables de ce néonicotinoïde sur les abeilles
justifient son interdiction. 3

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 24.03.2022
KAREL ZIEHLI

Le Conseil des Etats a suivi l'avis de sa commission et a tacitement rejeté l'initiative du
canton de Fribourg, estimant que les efforts entrepris par le Conseil fédéral pour
soutenir la production de betterave sucrière sont suffisants. 4

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 14.06.2022
KAREL ZIEHLI

Politique sociale

Santé, assistance sociale, sport

Politique de la santé

Anfang Juni 2021 reichte der Kanton Freiburg eine Standesinitiative ein, mit der er
bezwecken wollte, dass der Zuckergehalt von Produkten in der Nährwertdeklaration
aufgeführt werden muss. Darüber hinaus soll eine für die Konsumentenschaft
«lesbare»  und «zum Vornherein verständliche Kennzeichnung» verpflichtend werden.
Gemäss Initiative geht dieses Anliegen nicht nur mit der nationalen Strategie zur
Bekämpfung der nichtübertragbaren Krankheiten einher, sondern stärkt auch die
kantonalen Aktionsprogramme Bewegung und Ernährung. Die WBK-SR prüfte das
Geschäft Ende Oktober 2021 zusammen mit einer Standesinitiative des Kantons Genf.
Sie beantrage, den beiden Initiativen keine Folge zu geben (FR: 6 zu 1 Stimmen bei 5
Enthaltungen; GE: 8 zu 0 Stimmen bei 4 Enthaltungen), da das Thema bereits in einem
Postulat der SGK-NR behandelt werde. 5

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 26.10.2021
JOËLLE SCHNEUWLY
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Die Genfer Legislative forderte mittels einer Standesinitiative die Begrenzung der
Zuckermenge, die bei der Herstellung von Lebensmitteln hinzugefügt werden darf.
Die Initiative wurde unter anderem mit den negativen gesundheitlichen Auswirkungen
und dem Suchtpotential von Zucker begründet. Zudem nahm die Initiative auch Bezug
auf die kantonal eingeführte Zuckersteuer. Die Standesinitiative wurde von der WBK-SR
Ende Oktober 2021 zusammen mit einer Standesinitiative des Kantons Freiburg
behandelt. Die Kommission empfahl mit 8 zu 0 Stimmen (bei 4 Enthaltungen; St.Iv. des
Kantons Genf) resp. mit 6 zu 1 Stimmen (bei 5 Enthaltungen; St.Iv. des Kantons Freiburg),
den beiden Vorlagen keine Folge zu geben, da bereits im Rahmen eines Postulats der
SGK-NR auf das Thema eingegangen werde. 6

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 26.10.2021
JOËLLE SCHNEUWLY

In der Wintersession 2021 nahm sich der Ständerat einer freiburgischen
Standesinitiative zur klaren Darstellung der Menge des schnellen Zuckers in
Lebensmitteln an. Die Behandlung erfolgte zusammen mit einer Standesinitiative des
Kantons Genf. Kommissionssprecher Hannes Germann (svp, SH) erläuterte, weshalb die
WBK-SR den beiden Kantonsbegehren keine Folge geben möchte: Die Kommission teile
zwar die Meinung, dass das exzessive Konsumieren von Zucker für die öffentliche
Gesundheit bedenklich sei, sie sei allerdings auch der Ansicht, dass in diesem Bereich
bereits einiges unternommen worden sei. Germann führte als Beispiele den Nutri-
Score, die Erklärung von Mailand zur Reduktion des Zuckergehalts in Joghurts und
Müeslis und die Schweizer Ernährungsstrategie 2017–2024 auf. Zudem möchte die
Kommission die Berichte in Erfüllung der Postulate 20.3913 und 21.3005 abwarten,
bevor über weitere Schritte entschieden wird. Stillschweigend gab die kleine Kammer
den beiden Standesinitiativen keine Folge. 7

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 08.12.2021
JOËLLE SCHNEUWLY

In der Wintersession 2021 nahm sich der Ständerat einer Standesinitiative des Kantons
Genf zur Begrenzung des Zuckergehalts in industriell hergestellten Getränken und
verarbeiteten Lebensmitteln an. Die Behandlung fand zusammen mit einem
Kantonsbegehren aus Freiburg statt. Kommissionssprecher Hannes Germann (svp, SH)
erläuterte, weshalb die WBK-SR den beiden Kantonsbegehren keine Folge geben
möchte: Die Kommission teile zwar die Meinung, dass das exzessive Konsumieren von
Zucker für die öffentliche Gesundheit bedenklich sei, sie sei allerdings auch der
Ansicht, dass in diesem Bereich bereits einiges unternommen worden sei. Germann
führte als Beispiele den Nutri-Score, die Erklärung von Mailand zur Reduktion des
Zuckergehalts in Joghurts und Müeslis und die Schweizer Ernährungsstrategie
2017–2024 auf. Zudem möchte die Kommission die Berichte in Erfüllung der Postulate
20.3913 und 21.3005 abwarten, bevor über weitere Schritte entschieden wird.
Stillschweigend gab das Stöckli beiden Standesinitiativen keine Folge. 8

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 08.12.2021
JOËLLE SCHNEUWLY

Ende November 2022 gab die WBK-NR einer Standesinitiative aus Genf, welche den
Zuckergehalt in industriell hergestellten Getränken und verarbeiteten Lebensmitteln
begrenzen wollte, keine Folge. In ihrem Bericht begründete die Kommission ihren
Entschluss mit der freiwilligen Zuckerreduktion durch die Lebensmittelherstellenden
und verwies dabei auf die Erklärung von Mailand. Im deren Rahmen habe bereits eine
erfolgreiche Zuckerreduktion in Joghurts und Frühstückscerealien stattgefunden. Die
Kommission befürwortete weiter die derzeit laufende Prüfung einer möglichen
Ausweitung auf weitere Produktkategorien. Ausserdem hob sie
Umsetzungsschwierigkeiten hervor, weil auch einige natürliche Produkte – etwa
Fruchtsaft – über viel Zucker verfügten. Nicht einverstanden damit zeigte sich eine
Minderheit rund um Stefania Prezioso Batou (egsols, GE). Sie hob den Handlungsbedarf
aufgrund der Schädlichkeit von Zucker sowie der steigenden Zahl an übergewichtigen
Personen sowie Diabetikerinnen und Diabetikern in der Schweiz hervor. Die Genfer
Standesinitiative wurde zusammen mit einer ähnlichen Standesinitiative aus dem
Kanton Freiburg (Kt.Iv. 21.315) diskutiert, welcher ebenfalls keine Folge gegeben wurde. 9

INITIATIVE D’UN CANTON
DATE: 18.11.2022
JOËLLE SCHNEUWLY
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